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English below

Kriegsvorbereitungen stoppen! Embargos beenden!

Solidarität mit den Völkern Irans und Syriens!

Zehntausende Tote, eine traumatisierte Bevölkerung, eine weitgehend zerstörte Infrastruktur und ein zerfallener Staat: Das ist das Ergebnis des Krieges, den USA und Nato geführt haben, um den Reichtum Libyens plündern und das Land wieder kolonialisieren zu können. Jetzt bereiten sie offen den Krieg gegen die strategisch wichtigen bzw. rohstoffreichen Länder Iran und Syrien vor, die eine eigenständige Politik verfolgen und sich ihrem Diktat nicht unterordnen. Ein Angriff der Nato auf Syrien oder Iran kann zur direkten Konfrontation mit Russland und China führen – mit unvorstellbaren Konsequenzen.

Mit ständigen Kriegsdrohungen, dem Aufmarsch militärischer Kräfte an den Grenzen zu Iran und Syrien sowie mit Sabotage- und Terroraktionen von eingeschleusten „Spezialeinheiten“ halten die USA gemeinsam mit weiteren Nato-Staaten und Israel die beiden Länder in einem Ausnahmezustand, der sie zermürben soll. Zynisch und menschenverachtend versuchen USA und EU, mit Embargos ihren Außenhandel und Zahlungsverkehr planmäßig lahm zu legen. Die Wirtschaft des Iran und Syriens soll bewusst in eine tiefe Krise gestürzt, ihre Arbeitslosenzahlen erhöht und die Versorgungslage ihrer Bevölkerung drastisch verschlechtert werden. Die inneren sozialen Konflikte sollen ethnisiert und zugespitzt, ein Bürgerkrieg entfacht werden, um einen Vorwand für die längst geplante militärische Intervention zu schaffen. An diesem Embargo gegen Iran und Syrien beteiligt sich auch ganz maßgeblich die deutsche Bundesregierung. 

Wir rufen alle Bürger, die Kirchen, Parteien, Gewerkschaften, die Friedensbewegung auf, dieser Kriegspolitik konsequent entgegenzutreten. 

Wir fordern, dass die Bundesregierung 
– die Embargomaßnahmen gegen den Iran und Syrien bedingungslos und sofort aufhebt; 

– klarstellt, dass sie sich an einem Krieg gegen diese Staaten in keiner Weise beteiligen und die Nutzung deutscher Einrichtungen für eine Aggression durch USA und Nato nicht gestatten wird;

– sich auf internationaler Ebene für die Beendigung der Politik der Erpressung und Kriegsdrohung gegen den Iran und Syrien einsetzt.

Das iranische und syrische Volk haben das Recht, über die Gestaltung ihrer politischen und gesellschaftlichen Ordnung allein und souverän zu entscheiden. Die Erhaltung des Friedens verlangt es, dass das Prinzip der Nichteinmischung in die inneren Angelegenheiten anderer Staaten konsequent eingehalten wird
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Deutsch siehe oben

Stop the preparations for war ! End the embargos !

Solidarity with the peoples of Iran and Syria!

Tens of thousands dead, a traumatized people, greatly damaged infrastructure and a disintegrated state: That is the outcome of the war led by the United States and Nato to plunder Libya's wealth and recolonize the country. Now they are openly preparing for war against Syria and Iran, countries either of strategic value or rich in natural ressources, which are conducting independant policies and  refusing to be subjugated. An attack by Nato on Syria or Iran could lead to a direct confrontation with Russia and China: The consequences would be horrific.

With constant threats of war, the concentration of military forces on the borders to Iran and Syria, as well as with acts of sabotage and terrorism conducted by infiltrated “special forces”, the USA together with other Nato states and Israel are keeping both countries in a state of permanent alert to wear them down. Cynically and in contempt of humanity the USA and the European Union are systematically trying to cripple their foreign trade and monetary transactions with embargos. They want to plunge the economies of Iran and Syria into a deep crisis, increase their unemployment rates and dramatically worsen their peoples' supply situation. Their social problems are to be fueled and turned into ethnic conflicts, creating civil wars and providing pretexts for long preconceived military interventions. The German government is also greatly involved in the embargos against Iran and Syria. 

We urge all citizens, churches, political parties, trade-unions and the peace-movement to resolutely oppose these policies of war.

We appeal to the German government 

o to end all embargo messures against Iran and Syria immediately and unconditionally; 

o to make it clear, that she will not in any way participate in a war against these countries and that 

   it will not allow the usage of German facilities by the USA or Nato for such an aggression;

o to stand up internationally to end the policies of blackmail and war threats against Iran and Syria; 

The peoples of Iran and Syria have the right to make their own independant decisions concerning their countries' political and social order. The preservation of peace demands that the principle of  not interfering in the inner affairs of other nations is strictly upheld. 

Translation / Übersetzung: Paul Duschner
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